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Bezirksklasse Herren OHZ/VER

TSV Posthausen : TSV Emtinghausen 
Freitag, 01.12.2023, 20:00 Uhr

9:5 Auswärtssieg in der Bezirksklasse Herren OHZ/VER für 
den TSV Emtinghausen

Am 8. Spieltag der Bezirksklasse Herren OHZ/VER traf der TSV Posthausen am Freitagabend auf
die Gäste vom TSV Emtinghausen. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:5 als Sieger
hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Rippe und Westerhoff, die in allen
Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf
setzte Frank Westerhoff, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der
TSV Posthausen dieses Match mit einem und der TSV Emtinghausen mit einem Ersatzspieler
bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Robbers / Oestmann verloren ihr Spiel gegen Rippe / Westerhoff unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 5:11, 8:11, 5:11. Nur einen Satz verloren wiederum Fricke / Bormann bei ihrem Sieg
in vier Sätzen gegen Bargmann / Meyer und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Dunker /
Laackmann wehrten eine 1:0 Satzführung von Plewka / Ehlers ab und fuhren den Punkt für das
Heimteam noch ein. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Björn Robbers bei einer 2:0-Führung die
nächsten drei Durchgänge gegen Lars Bargmann noch ab und quittierte ein 2:3. Schade, dass das
Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Unterschied. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Uwe Fricke derweil das Spiel, in
das er auf dem Papier als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Detmer Rippe abgab und
eine Niederlage kassierte. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte dann Axel Oestmann bei seiner
Niederlage gegen Hauke Meyer. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Bernd Plewka zeigte Jörg Bormann wiederum seinem Gegner
die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Keine Chancen ließ Michael Dunker im
Anschluss bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Bastian Ehlers. Nach einem Erfolg für
Guido Laackmann sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Frank
Westerhoff letztlich nicht ins Ziel bringen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Posthausen und des TSV Emtinghausen. Keine Chancen hatte
Björn Robbers beim 7:11, 7:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Detmer Rippe, so dass Rippe
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. 7:9 (Robbers) bzw. 15:3
(Rippe) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Nicht ganz mithalten konnte Uwe Fricke, beim 1:3 gegen Lars
Bargmann, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Bernd Plewka war nachfolgend Axel Oestmann, obwohl er alles gegeben hatte. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Jörg Bormann konnte
Hauke Meyer in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes
noch besiegen und somit einen Zähler für die Mannschaft beitragen. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Michael Dunker das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen
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eingeschätzte Spiel gegen Frank Westerhoff noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Durch diese
Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Dunker damit auf 8, während er bislang 6
Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach
und Fach.

Durch diese Niederlage hat der TSV Posthausen in der Saison nun einen Saison-Sieg, 7
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 06.12.2023
gegen die TuSG Ritterhude III an. Für den TSV Emtinghausen steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den FC Hambergen III am 09.12.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 10:8 geht.

 Statistik:
 TSV Posthausen

Doppel: Robbers / Oestmann 0:1, Fricke / Bormann 1:0, Dunker / Laackmann 1:0 
Einzel: B. Robbers 0:2, U. Fricke 0:2, A. Oestmann 0:2, J. Bormann 2:0, M. Dunker 1:1, G.
Laackmann 0:1 

 TSV Emtinghausen
Doppel: Bargmann / Meyer 0:1, Rippe / Westerhoff 1:0, Plewka / Ehlers 0:1 
Einzel: D. Rippe 2:0, L. Bargmann 2:0, B. Plewka 1:1, H. Meyer 1:1, F. Westerhoff 2:0, B. Ehlers 0:1


